






























An jedem Dienstjubiläumstag hat die Mitarbeiterin/ der Mitarbeiter Anspruch auf einen zusätzli­
chen freien Tag. Fällt der effektive Dienstjubiläumstag auf einen ordentlichen Ruhetag oder einen 
Feiertag, so gilt er als bezogen. 

19.8 Lohnzahlungen 

Die Mitarbeiterin/ der Mitarbeiter darf ihre/ seine Lohnforderungen nicht an Dritte abtreten oder 
verpfänden. Trotzdem vorgenommene sowie vor dem Abschluss des Arbeitsvertrages bereits ein­
gegangene Lohnzessionen werden von der Bardusch AG nicht anerkannt (§ 164 OR). Die Lohn­
zahlung erfolgt ausschliesslich an die Mitarbeiterin / den Mitarbeiter. 

20 Lohnverhandlungen 

20.1 Der Verwaltungsrat setzt auf Vorschlag der Geschäftsleitung, die vorgängig die vertragschliessen­
de Arbeitnehmerorganisation konsultiert hat, den Betrag fest, um den die Gesamtlohnsumme ge­
genüber dem laufenden Jahr verändert werden soll. Dabei werden die wirtschaftliche Situation des 
Unternehmens, die allgemeine Wirtschaftslage, die allgemeine Arbeitsmarktsituation und die Ent­
wicklung des Landesindex der Konsumentenpreise berücksichtigt. 

20.2 Die Vertragsparteien verhandeln anschliessend, welche Teile der zur Verfügung stehenden Lohn­
summenerhöhung in Form einer generellen und welcher Teil in Form von individuellen Erhöhungen 
weitergegeben werden. Dabei soll dem Teuerungsausgleich besonderes Gewicht zukommen. 

Der vertragschliessenden Gewerkschaft wird auf Ersuchen hin unter Wahrung der Geheimhal­
tungspflicht Einblick in die Geschäftsunterlagen (Budget, Rechnung, Zwischenabschlüsse, Bilanz) 
gewährt. 

21 Lohnfortzahlung / Sozialleistungen 

21.1 Im Fall einer Absenz infolge Erkrankung, Nichtberufsunfall oder Schwangerschaft haben die Ange­
stellten Anspruch auf folgende Lohnzahlungen vom 1. bis zum 30. Krankheitstag (danach über­
nimmt die Kollektiv-Taggeldversicherung, bzw. die Unfallversicherung): 

- Die ersten beiden Tage zl:l 50%, anschliessend 80%

Für die Laufzeit des GAV (2020 - 2023) gilt eine Ausnahmeregelung: 80% vom ersten Tag. 

Sollte die Kurzabsenzenquote über einen längeren Zeitraum die Marke von 4.5% übersteigen, 
können weitere Massnahmen durch Verhandlungen mit der Pe-Ko und der vertragschliessenden 
Gewerkschaft definiert werden. 

Im Fall eines Berufsunfalls haben die Angestellten Anspruch auf folgende Lohnzahlungen: 

- 100% bis-zum·Ablaufvon 730 Tagen.

Die Bardusch AG kann einen Nettolohnausgleich auf Unfall- und Krankentaggelder vornehmen. 

21.2 Taggeldversicherung 

Die Bardusch AG schliesst für das gesamte Personal inkl. Aushilfsangestellte (bei Anstellungsdau­
er länger als 3 Monate) eine Kollektiv-Taggeldversicherung ab. Diese deckt ab 31. bis 730. Tag 
80% des AHV-pflichtigen Lohnes. Die Bardusch AG kann eine Krankentaggeldversicherung ab ers­
tem Krankheitstag abschliessen. 

- Die Prämien für diese Kollektiv-Taggeldversicherung werden nach einem einheitlichen Satz be­
rechnet und von Arbeitgeberin und Personal je zur Hälfte finanziert.

- Die Leistungen der Krankentaggeldversicherung werden auf die Lohnfortzahlung angerechnet
(gemäss 21.1 ).

- Der Beitritt zur Krankentaggeldversicherung ist für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter obligato­
risch.
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25 Militärdienst 

25.1 Die Mitarbeitenden erhalten während der Dauer des schweizerischen Militärdienstes, des MFD und 
des Zivilschutzdienstes den vollen Lohn während 4 Wochen pro Kalenderjahr. Während der Rekru­
tenschule werden Leistungen der EO an die Mitarbeitenden weitergegeben. Für die militärische 
Fortbildung und Beförderungsdienste werden besondere Regelungen vereinbart. Freiwillige Diens­
te wie Feuerwehr, J+S, Katastrophenschutz, Rot-Kreuz-Dienste, etc. sind im Grundsatz in der Frei­
zeit zu besuchen. 

26 Berufliche Vorsorge 

26.1 Die Bardusch AG versichert ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gegen die wirtschaftlichen Folgen 
von Tod, Invalidität und Alter. 

26.2 Näheres bestimmen die entsprechenden Reglemente. 

27 Lohnfortzahlung bei Todesfall 

Im Todesfall wird Personen, an deren Unterhalt die verstorbene Mitarbeiterin/ der verstorbene 
Mitarbeiter wesentlich beigetragen hat, der Lohn bis Ende des dritten, dem Todestag folgenden 
Monats weiterbezahlt. In Härtefällen kann die Bardusch AG die Leistungen auf maximal sechs Mo­
nate verlängern. Soweit diese Personen Leistungen der Pensionskasse beziehen, werden diese an 
die Lohnfortzahlungen angerechnet. 
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